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Verwaltungsgemeinschaft
Bürgerinformation

Testangebote im Verwaltungsraum Limbach-Fahrenbach
–  Fahrenbach: Bahnhofstraße 1, Mo. bis Do. 10.00-12.00 Uhr
–  Limbach: Ringstraße 6, Pflegedienst Daheim Leben, mit Termin-

vereinbarung
–  Limbach: Ringstraße 9, Mo.-Fr. 15.00 – 20 Uhr, Sa. 15.00 – 18.00 

Uhr, So. 16.00 – 18.00 Uhr, keine Terminvereinbarung
–  Limbach-Wagenschwend: Hauptstr. 78, B&K Zimmermann 

GmbH, mit Terminvereinbarung

Verschiedenes
Kommunalraumturnier ist ausgelost –   
Vorfreude auf spannende Partien 
Nicht etwa, weil der VfR Fahrenbach Titelverteidiger ist, sondern 
weil der Verein in diesem Jahr sein 75.-jähriges Bestehen feiert, fin-
det das Kommunalraumturnier 2022 in Fahrenbach statt. Einge-
plant sind die Spiele im Rahmen des großen Sportfestes, das vom 
16.- 19. Juni rund um das VfR Sportgelände gefeiert wird. 
In der vergangenen Woche ging das Turnier, an dem sich alle Mann-
schaften aus den Gemeinden des Verwaltungsverbandes Limbach-
Fahrenbach beteiligen, quasi schon los. Unter Aufsicht der beiden 
Bürgermeister Jens Wittmann und Thorsten Weber und im Bei-
sein der VfR-Vorstände Christoph Weber und Patrick Eil, wurden 
durch Verena Schell die Partien der ersten Runde ausgelost. 

Ausgespielt wird die Vorrunde am Donnerstag 16.06 (Fronleich-
nam) und am Freitag 17. Juni 2022. Die Fußballfreunde aus dem 
Verwaltungsverband dürfen sich auf folgende Begegnungen freuen.
Spiel 1 Do. 16.06.2022 
14.30Uhr VfR Fahrenbach - VfB Heidersbach
Spiel 2 Do. 16.06.2022 
16 Uhr FC Trienz - JSV Limbach-Fahrenbach A-Jugend
Spiel 3 Fr. 17.06.2022 
18.30 Uhr FC Freya Limbach - SG Laudenberg/Waldhausen
Spiel 4 Fr. 17.06.2022 
19.45 Uhr SV Wagenschwend - SV Robern

Highland Games 2022

Die Highlandgames sind zurück! Der FV Laudenberg 
lädt am Pfingstsonntag, den 5. Juni 2022, zur 14. Aus-
gabe der traditionellen schottischen Olympiade auf 
dem Laudenberger Sportgelände ein. Bei verschiede-
nen Disziplinen wie Baumstammwerfen, Bierkisten-
stapeln und vielen anderen Spielen müssen Kraft und 
Geschicklichkeit unter Beweis gestellt werden, um ei-
nen der begehrten Pokale und Preise zu ergattern. Wer 
sehen will, wie gestandene Männer- und Frauenteams 
in Schottenröcken gegeneinander antreten, der soll-
te am Pfingstsonntag bei uns vorbeischauen. Für das 
leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.
Programm 
12.00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Vorstellung der Mannschaften
13:15 Uhr Beginn der Spiele
14:30 Uhr Kaffee und Kuchen
18:30 Uhr Siegerehrung
Anschließend beginnt die Party auf dem Sportgelände!
Diesjähriger Geheimtipp: Die Premiere der Kinder-
Highlandgames am Samstag, den 4. Juni 2022 von 
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr auf dem Sportgelände des 
FVL, selbstverständlich ebenfalls mit Bewirtung!
Auf zwei tolle Veranstaltungen mit zahlreichen Zu-
schauerinnen und Zuschauern freut sich der Förder-
verein des FV Laudenberg!
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Der Sportfest-Samstag steht dann sportlich ganz im Zeichen der 
Halbfinals, die wie folgt terminiert sind.: 
Halbfinale 1 Sa. 18.06.2022 16 Uhr Sieger Spiel 2 - Sieger Spiel 1
Halbfinale 2 Sa. 18.06.2022 17.15 Uhr Sieger Spiel 4 - Sieger Spiel 3
Alle Partien der Vorrunde und des Halbfinales werden nach dem Mo-
dus 2 x30 Minuten, bei Unentschieden sofort Elfmeterschießen, aus-
gespielt. Über die volle Spielzeit läuft dagegen das Finale des Kom-
munalraumturniers, das dann am Sonntag, 19.06.2022 um 17.00 
Uhr angepfiffen wird. Auch da geht`s bei einem Unentschieden so-
fort ins Elfmeterschießen, und das ist ja meist – so wie im letzten Jahr- 
eine super spannende Sache. Bleibt abzuwarten, welcher Spielführer 
dann am Sonntag-Abend den Pokal in die Höhe halten kann? 

Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach
74838 Limbach, Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de
74864 Fahrenbach, Hauptstr. 38, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
www.kath-elf.de
Gottesdienstordnung vom 04.06. bis 10.06.2022
Samstag, 04.06.
Lim 16.00 Anbetung mit Beichtgelegenheit
Lau 18.30 Festgottesdienst
Mu 18.30 Festgottesdienst
SONNTAG, 05.06. – PFINGSTEN
Bals 08.45 Festgottesdienst 
Da 08.45 Festgottesdienst anschl. Kirchencafé 
Krum 10.30 Festgottesdienst 
Ro 10.30 Festgottesdienst gleichzeitig Livestream 
Tr 11.30  Möglichkeit zum Kommunionempfang mit 

Liedern und Texten für eine kurze persönliche 
Besinnung vor und nach dem Kommunionemp-
fang (bis 12.30 Uhr) 

Fa 14.00 Tauffeier
@ 19.30 Zoom-Impuls Pfingsten 
MONTAG, 06.06. – PFINGSTMONTAG
Au 08.45  Festgottesdienst - mitgestaltet vom Kirchen-

chor, anschl. Kirchencafé
Ri 08.45 Festgottesdienst 
Lim 09.00 Ökumen. Gottesdienst 
Fa 10.00  Ökumen. Gottesdienst am Roberner See - mit-

gestaltet vom Posaunenchor 
Wag 10.30 Festgottesdienst 
Tr 10.30  Festgottesdienst zu Kirchweih gleichzeitig Livestream 
Mittwoch, 08.06.
Bals 18.30  Messfeier mit Anbetung - Kollekte für den Be-

suchsdienst 
Fa 18.30 Messfeier 
Donnerstag, 09.06.
Lau 18.00 Rosenkranz
Lau 18.30 Messfeier mit Anbetung - Kollekte für die Pfarrcaritas
Nb 18.30 Messfeier 
@ 21.00 Friedensgebet 
Freitag, 10.06. 
Lim 18.30 Messfeier 
Mu 18.30 Messfeier mit Anbetung 
Urlaub in den Pfarrbüros
Unsere Pfarrbüros sind an folgenden Tagen geschlossen:
Limbach: vom 13.06. bis 17.06.2022
Fahrenbach: Dienstag, 07.06.2022 und Montag, 27.06.2022
Firmvorbereitung und Firmung
Liebe FirmandInnen, liebe Eltern, liebe FirmbegleiterInnen, schon 
die Überschrift dieses Pfarrbriefartikels, in dem neben der Firmvor-
bereitung nun auch die Firmung selbst benannt ist zeigt, dass das Ziel 
in greifbare Nähe rückt. Dieser Pfarrbrief ist tatsächlich der letzte vor 
Eurer Firmung. Firmkurs und Inputangebote liegen jetzt bereits hin-
ter Euch. Wir vom Firmteam bedanken uns für Euer Interesse an den 
Modulen und die Teilnahme an den Angeboten. Immer wieder wur-
den auch Firmführerscheine zum Abzeichnen von besuchten Got-
tesdiensten vorgelegt. Neben Messfeiern am Sonntag, den Kar- und 
Ostergottesdiensten, freuen wir uns natürlich auch über den Besuch 
eines Pfingstgottesdienstes, da dieses Fest der Sendung des Heiligen 
Geistes thematisch sehr eng mit Eurer Firmung in Verbindung steht. 
Was steht jetzt noch an: Nachdem wesentliche Bausteine der Firmvor-
bereitung gelaufen sind, fällt jetzt Eure Entscheidung zum Empfang 
des Sakramentes. Euer „Ja“ zur Firmung macht ihr der Kirchenge-
meinde gegenüber deutlich, indem ihr Eure Firmanmeldung, die per 
E-Mail an Euch gegangen ist, ausgefüllt an uns zurückreicht. Dieses 
Formluar ist sehr wichtig, da der Empfang des Firmsakramentes auch 
ins Taufbuch eingetragen wird und somit bei der Anforderung einer 
Taufbescheinigung dokumentiert ist (z. B. bei einer Trauung oder bei 
der Übernahme des Patenamtes etc.). Bitte werft auch nochmals ei-
nen Blick auf Euren Firmführerschein und lasst Euch Bausteine, die 
ihr besucht habt, falls noch nicht geschehen, von Eurem Firmbeglei-
ter oder einem Firmteammitglied abzeichnen (der Besuch der Firm-

kursmodule und der Inputangebote ist bei mir auf Listen festgehalten, 
bitte trotzdem vom Firmbegleiter oder einem Elternteil abzeichnen 
lassen. Danke!). Ich bitte Euch FirmandInnen und Sie, liebe Eltern, 
mir die Firmanmeldung bis zum 18.06.2022 über eines unserer Pfarr-
büros im Original zurückzureichen (bitte nicht per E-Mail). Herzli-
chen Dank! Am Freitag, 24.06.2022, um 18.00 Uhr gibt es in der Kir-
che Limbach mit der Veranstaltung „Firmung konkret“ letzte Infos 
zur Firmung. Wir schauen einen kurzen Film, besprechen den Ablauf 
Eures Firmgottesdienstes und stehen für letzte Fragen im Zusammen-
hang mit der Firmung zur Verfügung. Im Anschluss an die Infos folgt 
die Versöhnungsfeier. Bitte bringt zu diesem Termin auch den Firm-
führerschein zur Rückgabe an uns mit.
Katholische Landbewegung in Wagenschwend
Bin im Garten – Ein meditativer und informativer Gartenrundgang
Dienstag, 21. Juni 2022, 18:30 Uhr (Ende ca. 20:30 Uhr)
Treffpunkt bei Familie Haaf, Kandelweg 8, 74838 Limbach-Wagen-
schwend
Wie wohltuend ist es doch, Blumen, Pflanzen, Sträucher und Bäu-
me zu betrachten, die Farbenpracht zu genießen, den Duft wahr-
zunehmen, die Natur zu spüren und mit allen Sinnen ein Teil der 
Schöpfung davon zu sein. Einen Garten zu betreten, das heißt, die 
blühende Welt um sich und den weiten Himmel über sich zu haben.
Bei diesem Rundgang erfahren Sie vieles über den Lebensraum Gar-
ten, was darin wächst und gedeiht. Aber auch den unscheinbaren 
Dingen, die in einem Garten zu finden sind, wird Beachtung ge-
schenkt. Umrahmt wird der Rundgang von Geschichten, meditati-
ven Gedanken und Gebeten. Auf schöne Gartenstunden freuen sich 
Andrea und Elmar Haaf
Anmeldung bitte bis spätestens 18. Juni an Andrea und Elmar Haaf, 
Telefon 06274/1344 (Bitte auch auf Anrufbeantworter sprechen)

Amtliche Mitteilungen

Stellenangebot der Gemeinde
Die Gemeinde Limbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine

Reinigungskraft (m/w/d) für die Schule am Schlossplatz 
Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem TvöD/VKA inklu-
sive Zusatzversorgung (Betriebsrente) und liegt innerhalb eines 
Midijobs nach § 20 Absatz II SGB IV. Es liegt dem ein sozial-
versicherungspflichtiges Beschäftigungsverhältnis zu Grunde.
Der Beschäftigungsumfang beträgt im Schnitt rund 16 Stun-
den die Woche. Die Stelle ist wiederum grundsätzlich teilbar. 
Hierbei entstehen dann unter Umständen Minijobarbeitsver-
hältnisse (450 Euro Jobs) nach § 8 SGB IV. Die Zusatzversor-
gung bleibt bestehen. Die Erbringung der Arbeitsleistung liegt 
außerhalb der Unterrichtszeiten in den Nachmittagsstunden. 
Der Urlaub ist vorwiegend in den schulfreien Zeiten zu neh-
men. Durch die Erbringung von Mehrarbeitsstunden werden 
die über den Urlaub hinausgehenden freien Tage während der 
Schulferien ausgeglichen.
Falls Sie an der nahezu selbstständigen Tätigkeit Interesse ha-
ben, erwarten wir Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen, gerne auch digital an die unten genannte Adresse, bis 1. 
Juli 2022. Weitere Auskünfte erhalten Sie von Herrn Winter, 
Haupt- und Personalamt, unter Tel. 06287/920017 oder per E-
Mail alexander.winter@limbach.de.
Gemäß Art. 5 Abs.1 e) Datenschutzgrundverordnung werden 
die Daten in einer Form gespeichert, die die Identifizierung der 
betroffenen Personen nur so lange ermöglicht, wie es für die 
Zwecke, für die sie verarbeitet werden, erforderlich ist. Perso-
nenbezogene Daten dürfen länger gespeichert werden, soweit 
die personenbezogenen Daten vorbehaltlich der Durchführung 
geeigneter technischer und organisatorischer Maßnahmen, die 
von dieser Verordnung zum Schutz der Rechte und Freiheiten 
der betroffenen Person gefordert werden, ausschließlich für im 
öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke.
Gemäß Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung werden der 
bewerbenden Person auf Nachfrage die bei der Erhebung und 
Verarbeitung der personenbezogenen Daten alle dazugehöri-
gen Informationen mitgeteilt.

Aus dem Limbacher Gemeinderat…
Limbach.kö. Picke-packe voll mit Informationen aus dem Gemein-
deleben war die jüngste Sitzung des Limbacher Gemeinderates und 
dementsprechend verfolgten auch viele Bürger vor Ort im Dorfge-

mailto:werner.schork@limbach.de
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meinschaftshaus die Zusammenkunft. Bürgermeister Thorsten We-
ber begrüßte zunächst Achim Küller, den Leiter des Polizeireviers 
Mosbach und Anton Biemer vom Polizeiposten Wagenschwend, die 
mit der Kriminalitätsstatistik 2021 aufwarteten. In Limbach gab es 
76 Straftaten, von denen 60 aufgeklärt werden konnten. Kreisweit ist 
Limbach damit auf Rang sieben gelistet, so Küller. Auf die einzelnen 
Orte gerechnet steht Krumbach mit 23 Taten statistisch vorne, gefolgt 
von Limbach (22) und Heidersbach (11). Am wenigstens zu tun für 
die Ordnungshüter gab es in Balsbach, Scheringen und Laudenberg. 
Erfreulich, so Küller dass die Zahl der Drogendelikte zurückgegan-
gen ist. Dagegen sind Delikte wegen sexueller Selbstbestimmung ge-
stiegen und auch die deutliche Zunahme der Respektlosigkeiten bis 
hin zu tätlichen Angriffe auf Ordnungsbeamte nehmen kreisweit zu. 
Von den 55 in Limbach ermittelten Tatverdächtigen hatten 42 die 
deutsche und 13 eine ausländische Staatsangehörigkeit. Bgm. Weber 
dankte den Polizisten für die Präsentation und die wichtige Arbeit 
hier vor Ort. Wichtige Arbeit vor Ort, genauer gesagt an der Schule 
am Schlossplatz, leistet auch die Schulsozialarbeit, die dort seit kur-
zem von Enja Mechtlen wahrgenommen wird. Die bei der Caritas an-
gestellte Schulsozialarbeiterin stellte sich persönlich dem Gremium 
vor und zeigte auf, welch vielfältiges Arbeitsfeld sie zu bearbeiten hat. 
In offenen Sprechstunden können sich Schüler und Schülerinnen je-
den Alters ihr anvertrauen, egal welchen Fragen sich auch immer aus 
dem Schullalltag ergeben, so Mechtlen. Zusammen mit Mitschülern, 
Lehrern, Schulamt oder anderen Organisationen versuche sie eine 
Lösung für die kleinen und großen Probleme zu finden. Im Gemein-
derat, so Thorsten Weber weiß man um die Wichtigkeit der Schul-
sozialarbeit als wertvolle Unterstützung für Kinder und Heranwach-
sende. Deshalb werde man das Deputat der Sozialarbeiterin ab dem 
nächsten Schuljahr auch auf die Grundschule in Laudenberg ausdeh-
nen und damit nach dem Schlüssel 75% Limbach und 25 % Lauden-
berg ein Vollzeitdeputat einrichten. 
Der Bürgermeister dankte Enja Mechtlen für die ausführlichen Erläu-
terungen und stellte dann die Zahlen des Energiemonitorings 2020 
vor. Der Stromverbrauch, so ermittelte die EnBW ist etwas geringer 
geworden, was evtl. aber auch an der Coroanzeit liegt. Erfreulich ist 
der Zuwachs bei den Wärmepumpen und den Anlagen zur eigenen 
Stromerzeugung wie Photovoltaik oder Biogasanlagen. Auch die Ge-
meinde will die Verbrauchssenkung u.a. mit LED-Lampen vorantrei-
ben und die Einspeisungsquote erhöhen. Das geht u.a. durch Pho-
tovoltaikanlagen, denn ungenutzte Dächer gibt es noch genügend, 
so der Bürgermeister. Eine gelungene Überleitung zum Kriterien-
katalog zur Thematik Freiflächen-Photovoltaik, die danach auf dem 
Plan stand. Zwar wurden zuletzt 56 % des Energieverbrauches selbst 
auf dem Gemeindegebiet erzeugt, doch das ist noch nicht das Ende 
der Fahnenstange. Eine Möglichkeit der Stromerzeugung sind Frei-
flächen-Photovoltaikanlagen die im Außenbereich im Rahmen eines 
Bebauungsplanverfahrens ermöglicht werden können. Für die Auf-
stellung solcher Anlagen, so Weber, gilt es Kriterien festzulegen, die 
auf alle Anträge anwendbar sind. Mit der Thematik hat man sich in 
der Verwaltung und in den einzelnen Fraktionen schon intensiv be-
fasst, so dass man jetzt den aus den Vorgesprächen resultierenden 
Kriterienkatalog vorstellen kann. Da gibt es harte Kriterien wie die 
Anpassung ins Landschaftsbild, die Akzeptanz des jeweiligen Ort-
schaftsrates, die landwirtschaftliche Qualität des für eine Anlage ge-
planten Bodens, die ökologische Verträglichkeit, die Begrenzung der 
nutzbaren Fläche (zunächst 30 Hektar) und die Beteiligung der Ge-
meinde an der Wertschöpfung aus der Anlage. Weitere Kriterien wer-
den anhand eines Punktesystems bewertet. In einem Jahr können 
maximal zwei Anlagen genehmigt werden, da die Erstellung des be-
treffenden Bebauungsplans viele Ressourcen der Verwaltung binde. 
Bei der Aussprache zur Thematik empfand ein Gemeinderat die fest-
gelegte Höchstfläche als zu gering. Andere Redner sahen das nicht so, 
denn jetzt gehe es darum „das Ganze mal auf den Weg zu bringen“. 
Änderungen in den Vorgaben seien ja immer möglich, und außer-
dem hat der Gemeinderat zu jeder Phase des Projektes das Heft in 
der Hand. Letztlich wurden die Kriterien mit einer Gegenstimme an-
genommen. „Ein positives Zeichen für die beiden Antragsteller deren 
Pläne uns schon vorliegen“, so Thorsten Weber. 
Umgebaut wird aktuell ein ehemaliges Firmengelände in der Stra-
ße „Tiefe Wiesen“ zum neuen Bauhof der Gemeinde Limbach. Der-
zeit werkelt dort die Firma Kispert und wenn die ihre Arbeiten er-
ledigt hat, stehen auch Maler- und Stuckateurarbeiten an. Diese 
Aufgaben wurden öffentlich ausgeschrieben und vier Bieter gaben 
ihr Angebot ab. Das günstigste Angebot mit einer Summe von rund 
88.000.-€ legte der Limbacher Betrieb Jürgen Hehl vor, dem dann 
auch einstimmig der Auftrag erteilt wurde. Der Bauhof zieht also in 
ein neues dauerhaftes Domizil, die Verwaltung dagegen wird wäh-
rend des Umbaus des Rathauses übergangsweise im alten Schulhaus 
arbeiten. Das erfordert Arbeiten an der Elektroversorgung, die nach 
dem Ergebnis einer Ausschreibung, an der sich nur zwei von fünf 
aufgeforderten Betrieben beteiligten, von der örtlichen Firma Joa-
chim Haun durchgeführt werden. 66.000.-€ wird Kämmerer Klaus 
Rhein dafür locker machen müssen. 

Aus diesem ehemaligen Firmenareal im Bereich „Tiefe Wiesen“ wird 
künftig der Bauhof der Gemeinde Limbach
Gebaut wird in Limbach aber nicht nur kommunal, sondern auch 
im privaten Bereich. Bauamtsleiter Georg Farrenkopf stellte dem 
Gemeinderat gleich zehn Bauanträge, vom Einfamilienhaus über 
ein Mehrfamilienhaus, Gartenhaus, Geräteschuppen bis hin zur 
Gewerbehalle in der Limbacher Draisstraße, vor. Alle Anträge fan-
den- genau wie zuvor in den Ortschafsträten der Teilgemeinden - 
einstimmige Zustimmung. Formell wurden dann noch zwei Spen-
den angenommen ehe Bürgermeister Weber voller Stolz einen Brief 
vom Wanderverband zum neu ausgewiesenen Venuspfad in Wagen-
schwend/Balsbach zitierte: „Der Wanderweg ist vorbildlich mar-
kiert und ausgezeichnet, wir dürfen sie beglückwünschen“. Ein Lob 
also für alle Beteiligten incl. Verwaltung und Gemeinderat und so-
mit das passende Ende der öffentlichen Gemeinderatssitzung. 

Standesamtliche Nachrichten
Hochzeit
23. April 2022: Frank & Tanja Münch geb. Lutz aus Heidersbach 
Herzlichen Glückwunsch
Sterbefall
23. April 2022 – Heide Frank, Limbach – 69 Jahre

Bürgerinformation

Ehrenamtlicher Fahrdienst
Sie sind jung(geblieben) und wollen sich ehrenamtlich so-
zial engagieren?
Dann sind Sie bei unserem ehrenamtlichen Fahrdienst, bei dem 
Bürger*innen unseren Bürger*innen helfen, genau richtig.
Nach zwei Jahren Pandemiepause möchte der Fahrdienst in 
allen Ortsteilen der Gemeinde Limbach wieder durchstarten. 
Für diesen Neustart benötigt der ehrenamtliche Fahrdienst
–  als zwingende Voraussetzung eine neue Fahrdienstleitung 

und eine entsprechende Vertretung,
–  aber auch neue Fahrerinnen und Fahrer, insbesondere in 

unseren Ortsteilen Heidersbach, Krumbach und Laudenberg.
Die Einarbeitung der Fahrdienstleitung ist durch die bisheri-
gen Fahrdienstleiter Eva-Marie Schorr und Erich Eckert ge-
währleistet. Die Fahrdienstleitung, und im Verhinderungsfall 
die Stellvertretung, nimmt Anrufe für Fahrten entgegen und 
koordiniert die Fahrten. Es wäre schön, wenn sich auch weiter 
engagierte Bürger*innen finden würden, die dieses tolle An-
gebot zum Wohle derer, die durch Alter oder Krankheit weni-
ger mobil sind, unterstützen würden. Sollte dies nicht der Fall 
sein, wäre es wohl das Ende des Fahrdienstes, was gerade an-
gesichts der stetig steigenden Nutzungszahlen vor der Pande-
mie sehr bedauerlich wäre. Bei Interesse und für Rückfragen 
steht Ihnen Herr Erich Eckert unter 06287 785 zur Verfügung.
Vielen Dank im Voraus!
Thorsten Weber   Erich Eckert
Bürgermeister   Fahrdienstleitung

In Limbach denkt man in die Zukunft
Gemeinde bietet Anschlussmöglichkeiten an ein lokales Nähwär-
menetz – Die Bürger sind gefordert
„Ausgehend vom bestehenden Nahwärmenetz in Limbach wollen wir 
eine Energie-Infrastruktur schaffen, die sich von den kommunalen 
Gebäuden auf möglichst viele private und betriebliche Gebäude im 
Ortsteil erstreckt!“, lautete das Eingangsstatement von Bürgermeister 
Thorsten Weber bei der Infoveranstaltung zur Errichtung eines mög-
lichen Nahwärmenetzes in Limbach. Rund 70 Interessierte waren dazu 
in die große Sporthalle gekommen, um sich entsprechende Informa-
tionen aus erster Hand zu holen. Der große Zuspruch verdeutlichte 
die Brisanz des Themas, das sich aufgrund der aktuellen Weltlage mit 
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dem Ukrainekrieg und den damit verbundenen steigenden Preisen im 
Energiesektor als brandaktuell erweist. Bis es allerdings zur Inbetrieb-
nahme kommen kann, sind noch viele Schritte erforderlich und be-
darf es der Beteiligung möglichst vieler Haushalte. „Das Thema Klima-
schutz und der Einsatz klimafreundlicher Energien war bereits in der 
Vergangenheit das Megathema für die kommenden Jahre und Jahr-
zehnte und dem Kriegsbeginn in der Ukraine haben wir beim Thema 
Energiewende plötzlich eine ganz andere Dimension erreicht. Nicht 
nur, aber insbesondere die Energiepreise sind geradezu explodiert“, 
führte Weber aus und gab dabei einen Überblick, was bisher rund um 
das Thema Nahwärmenetz geschah. Demnach gibt es für die Sport-
halle, das neue und alte Feuerwehrhaus, die Schule am Schlossplatz, 
das Dorfgemeinschaftshaus sowie für das Rathaus bereits ein Nah-
wärmenetz auf Heizölbasis. Die Idee, die anstehende Erneuerung des 
bestehenden Nahwärmenetzes etwas größer zu denken und diese Ge-
danken letztlich im Rahmen eines energetischen, von der KFW (Kre-
ditanstalt für Wiederaufbau) geförderten Quartierskonzeptes untersu-
chen zu lassen, entstand bereits vor drei Jahren. Daraus entstand ein 
Förderantrag, der im Juli 2020 positiv beschieden wurde. Das bewillig-
te, energetische Quartierskonzept umfasste neben der Untersuchung 
eines Nahwärmenetzes auch diverse Beratungsleistungen, die von den 
Bürgern aus allen sieben Ortsteilen rege genutzt wurden. Im Rahmen 
der von der Energieagentur des Landkreises durchgeführten Energie-
beratungen war gerade in Limbach ein großes Interesse an einer Näh-
wärmeversorgung zu erkennen. Daraus entstand der Gedanke für die 
Weiterverfolgung des Nähwärmeansatzes über die gemeindlichen Ge-
bäude hinaus.
Wie dieses konkret aussehen könnte, verdeutlichten Patrick Schweit-
zer und Daniel Löffler vom im Rahmen der Untersuchungen beauf-
tragten Ingenieurbüro IBS aus Bietigheim-Bissingen. Diese zeigten 
zunächst auf, dass der überwiegende Energieträger in den Limba-
cher Haushalten momentan das Heizöl sei. Das zu errichtende Näh-
wärmenetzwerk soll seine Energie im Endausbau durch Holzpellets, 
Hackschnitzel, Photovoltaik und Solarwärme beziehen. Im Bereich 
der Sporthalle ist die Heizzentrale geplant von der aus die gemeinde-
eigenen Gebäude versorgt werden sollen. An dieses, zunächst lokale, 
Netz können bei Bedarf und Interesse weitere Industrie- und Wohnge-
bäude in Limbach angeschlossen werden. Der Ausbau ist von den po-
tentiellen Abnehmern abhängig. Man brauche zunächst eine gewisse 
Anzahl von Haushalten, die Energie beziehen möchten. Die Heizzen-
trale kann stufenweise ausgebaut werden, um zusätzliche Interessen-
ten anzuschließen. Im Weiteren verdeutlichten die Ingenieure welche 
Arbeiten für die Erstellung des Nahwärmenetzes notwendig sind und 
wie die Installation in den einzelnen Haushalten erfolgt. Anhand einer 
Beispielberechnung erläuternden sie die anfallenden Kosten, die viele 
der Anwesenden zum Nachdenken und einem eventuellen Umdenken 
brachten. Uwe Ristl von der Energieagentur des Neckar-Odenwald-
Kreises und Karsten Thiel von der Energieagentur des Landkreises 
Karlsruhe, die die Gemeinde durch den bisherigen Prozess begleitet 
haben, zeigten die Vorteile des Nahwärmenetzes auf. Ristl sprach von 
einem „Rundum-Sorglos-Paket“. So müssten sich die Kunden keine 
Gedanken über die Einhaltung gesetzlicher Vorgaben wie beispiels-
weise nach dem Erneubare-Wärmegesetz machen, da dafür der Be-
treiber verantwortlich sei. Der Anschluss berge einen hohen Komfort, 
da keine Kesselwartung mehr nötig sei, es gebe keine Geräuschem-
misionen durch die Feuerstelle mehr, im Störungsfall habe man ver-
lässliche Ansprechpartner vor Ort und auch der Raumgewinn durch 
die kompakte Übergabestation sei nicht zu vernachlässigen. Vorhan-
dene Heiz- und Tankanlagen könnten zurückgebaut werden. Für die 
Zukunft sei man durch langfristige Verträge abgesichert, es kommen 
Erneuerbare Energien zum Einsatz, die Betreiber gewährleisten eine 
hohe Betriebssicherheit und schließlich käme es zu einer erheblichen 
CO2-Einsparung. Weiterhin führe der Anschluss an das Nahwärme-
netz zu einer starken Reduzierung von Energieimporten, da lokale 
Ressourcen genutzt würden. Die Wertschöpfung bleibe vor Ort und 
fließe nicht ins Ausland. Aufgrund attraktiver Fördermöglichkeiten sei 
ein Umstieg auf Nahwärme durchaus reizvoll und eine Investition in 
die Zukunft, die den Wert der eigenen Immobilie steigert. „Limbach 
ist ein eher kleiner Ort und es bedarf der Verbindlichkeit vieler Eigen-
tümer, bevor es zu solchen Investitionen kommen wird“, verdeutlich-
ten alle Referenten die Bedeutung der Infoveranstaltung, die Bürger-
meister Weber als einen „KickOff“ bezeichnete. Ihr werden sich im 
Rahmen eines weiteren Sanierungsmanagements konkrete Vermark-
tungsbemühungen anschließen. Bisher seien knapp 20 Interessen-
meldungen eingegangen. Weber verwies auf die Infoflyer, die mit den 
Amtsblättern in Limbach verteilt wurden und auf der eine Rückmelde-
karte sei. Die Bürgerschaft ist aufgefordert bis zum 30. Juni weitere In-
teressenbekundungen abzugeben, um zu sehen, ob das Nähwärmenetz 
eine Zukunft habe und eine Realisierung in Betracht komme. „Spre-
chen sie mit ihren Nachbarn und Freunden und tragen sie die heuti-
gen Informationen weiter. Sie sind unsere Multiplikatoren“, warb der 
Bürgermeister für weitere Mitstreiter. Das sahen auch die Anwesenden 
so, die die Gelegenheit nutzten und eifrig Fragen an die Referenten 
stellten. Viele sahen in dem Vorgestellten eine große Chance für die 
zukünftige Wärmeversorgung Limbachs, die man ergreifen und nicht 
tatenlos verstreichen lassen sollte.

Hochkarätige Referenten stellten das geplante Nahwärmenetz für Lim-
bach vor und erläuterten die Vorteile. Unser Bild zeigt (v. l.) Christian 
Waldvogel (EAN), Karsten Thiel (Umwelt- und Energieagentur Kreis 
Karlsruhe), Uwe Ristl (Leitung EAN), Limbachs Bürgermeister Thors-
ten Weber, Patrick Schweizer und Daniel Löffler (IBS Ingenieurgesell-
schaft mbH Bietigheim-Bissingen)

Zahlreiche interessierte Bürger machten sich ein Bild von dem in Lim-
bach geplanten Nahwärmenetz. Sie waren sich einig: Das ist eine gro-
ße Chance für die künftige Wärmeversorgung in unserem Ortsteil.
Breitbandausbau BBV
Der Breitbandausbau der BBV ist kein Bauprojekt der Gemeinde 
Limbach, die lediglich ihre Flächen für die Kabelverlegung zur Ver-
fügung stellt, aber zu den laufenden Maßnahmen im Detail nicht 
Auskunft geben kann. Insofern bitten wir Sie, sich bei Fragen, Pro-
blemen, Mängeln im Zusammenhang mit den laufenden Tiefbau-
arbeiten direkt mit dem örtlichen Ansprechpartnern der ausfüh-
renden Firmen in Verbindung zu setzen und sich nicht bei der 
Gemeindeverwaltung zu melden. Die Telefonnummer für die bis-
her geplanten Ortsteile finden sie nachfolgend:

Gleiches gilt bei allen Fragen zum Produkt „toni“ der BBV und zu den 
aktuell noch möglichen Hausanschlüssen und deren Konditionen. Hier 
wenden Sie sich bitte an den BBV Vertrieb Limbach, Herrn Taner Tu-
runc, Telefon.Nr.: 0151 7062 6627, E-Mail: tturunc@bbv-vertrieb.de

Feuerwehrnachrichten
FFW Laudenberg

Generalversammlung vom 06.05.2022
Nach einer 2-jährigen, coronabedingten Zwangspause war es im 
Mai endlich wieder soweit. Die Freiwillige Feuerwehr Laudenberg 
versammelte sich zur Generalversammlung. Traditionsgetreu eröff-
nete Abteilungskommandant Florian Roos die Versammlung mit 
dem Anstimmen des Liedes „Bei Tag und Nacht“ und begrüßte, ne-
ben den zahlreich erschienenen Feuerwehrkameraden, besonders 
Bürgermeister Thorsten Weber, Kommandant Karl Wendel und 
Kreisbrandmeister Jörg Kirschenlohr. Es folgte eine Gedenkminu-
te an die verstorbenen Kameraden Emil Schmitt und Paul Hitzfeld. 
Schriftführer Matthias Noe erläuterte die Tätigkeitsberichte der 
Jahre 2019, 2020 und 2021, in welchen Matthias Noe die Anzahl 
und Schwerestufen der Einsätze schilderte. Das Jahr 2019 war mit 4 
Kleineinsätzen eher ein ruhiges. Im Jahr 2020 hatte man allerdings 
13 Einsätze der Abteilungswehr die hauptsächlich auf Sturm – und 
Schneeschäden zurückzuführen waren. Der größte Einsatz war der 
Brand des Gasthauses Engel in Balsbach, bei dem die Gesamtge-
meinde mit Unterstützung aus Buchen, Mosbach und Walldürn 
im Einsatz war. Im Jahr 2021 hatte man 7 Einsätze abzuleisten, bei 
denen, wie in den Jahren zuvor, auch Fehlalarme dabei waren. Die 
Übungen in der Abteilung, als auch mit den Ausrückebereichen, 
wurden in den vergangenen zwei Jahren nur sporadisch durch-
geführt, sofern dies eben pandemiebedingt möglich war. Im An-
schluss wurde der Kassenbericht 2020 und 2021 von Florian Roos 
in Vertretung für den Kassenwart Daniel Fertig verlesen. Es wur-
de in den Jahren zuvor positiverweise mehr Geld eingenommen als 
ausgegeben. Die Kassenprüfer Uwe Baumbusch und Marco Schölch 
bestätigen eine saubere und lückenlose Kassenführung, sodass die 
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Entlastung der Vorstandschaft durch Bürgermeister Thorsten We-
ber vorgenommen und einstimmig erteilt werden kann. Bei den Eh-
rungen durch Kreisbrandmeister Kirschenlohr hatten gleich mehrere 
Kameraden Grund zur Freude, Martin Gramlich und Friedbert Henn 
für ihren 40-jährigen Feuerwehrdienst sowie Markus Ihrig, Jens Os-
wald, Mario Schaile, Patrick Schell und Steffen Schwarzinger für ihren 
15-jährigen Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr Laudenberg. Auch 
Beförderungen standen an. David Roos sowie Steffen Schwarzinger 
wurden vom Kommandant Karl Wendel zum Hauptfeuerwehrmann 
und Jens Oswald zum Oberfeuerwehrmann befördert.
Den Reigen der Grußwortredner eröffnete Bürgermeister Thorsten 
Weber. Er dankte allen Kameraden für ihre Leistungsbereitschaft 
unter den nicht einfachen Bedingungen in den vergangenen Jah-
ren. Er hob die Wichtigkeit der Feuerwehr hervor. Dazu gehört aus 
seiner Sicht auch eine zeitgemäße Ausstattung. Auch wenn die Ge-
meinde nicht zu den reichen Gemeinden zählt, wird step by step 
in die Feuerwehr investiert und der Bedarfsplan umgesetzt. Er sah 
die Abteilungswehr in Laudenberg gut aufgestellt und konstatierte 
einen guten Aus- und Fortbildungsstand. Abschließend wünschte 
er allen Kameraden wenige Einsätze, Fehlalarmierungen und von 
allen Einsätzen eine gesunde Rückkehr. Für ihn war und ist es be-
ruhigend, dass sich die Bürgerinnen und Bürger jederzeit auf ihre 
Feuerwehr verlassen können. Ortsvorsteher und Feuerwehrkame-
rad Friedbert Müller dankte ebenfalls allen Feuerwehrmännern für 
den geleisteten Dienst und beglückwünschte die geehrten und be-
förderten Kameraden. Er erwähnte, dass die Abteilungswehr trotz 
fehlender Feste und Veranstaltungen gut gewirtschaftet hatte. Dabei 
half insbesondere die halbjährliche Schrottsammlung. Er wünscht 
allen, dass sie weiterhin motiviert und einsatzbereit bleiben. Kreis-
brandmeister Jörg Kirschenlohr dankte für die Einladung und dafür, 
dass die Feuerwehr, unter anderem auch die Gesamtwehr Limbach, 
viel dazu beigetragen hatte, dass die große Zahl der durchgeführten 
Impfungen durch die Unterstützung der Impfaktionen im NOK so 
zustande kam. Er führte aus, dass es nach der Pandemie wieder in 
den Normalzustand gehen muss und deshalb vom Kreis wieder Ver-
anstaltungen wie Geschicklichkeitsfahren oder die Abnahme der 
Leistungsabzeichen stattfinden. Der Kreisbrandmeister gab noch 
kurz einen Einblick über die geplanten Investitionen und Förderun-
gen für das Jahr 2022. Des Weiteren schreitet die Umsetzung der 
Digital – und Smartphone-Alarmierung im Kreis weiter voran und 
soll bis Ende des Jahres abgeschlossen sein. Abschließend hob er die 
Wichtigkeit der Abteilungswehren hervor, die im Ernstfall über die 
notwendige und oft entscheidende Ortskenntnis verfügen.
Gesamtkommandant Karl Wendel richtete ebenfalls das Wort an 
die Anwesenden. Auch er dankte der Abteilung für die Einsatzbe-
reitschaft, auch wenn diese während der Corona-Pandemie nicht 
selbstverständlich war. Ebenfalls sah er es als beruhigend und lobte, 
dass man sich im Ernstfall auf die starke Mannschaft der Abteilung 
Laudenberg verlassen kann. Des Weiteren berichtete er noch über 
die weiteren Aktivitäten innerhalb der Gemeinde wie z.B. Anschaf-
fungen für die Jugendwehr, die Gründung der Kinderfeuerwehr, die 
Beschaffung von Wärmebildkameras für die Ausrückebereiche, so-
wie die Umstellung der Digitalalarmierung. Außerdem laufen aktu-
ell die Fahrzeugausschreibungen für die Wehren Heidersbach und 
Krumbach. Er wünschte allen Kameraden Gesundheit, wenig Ein-
sätze und der Versammlung weiterhin einen guten Verlauf.
Bürgermeister Thorsten Weber übernahm dann die Rolle des Wahl-
vorstandes für die notwendigen Neuwahlen, die allesamt einstim-
mig erfolgten. Das Amt des Gerätewarts wird weiter von Rainer 
Nentwich ausgübt. Gleiches gilt für den Schriftführer Matthias Noe. 
Einen Wechsel gab es im Amt des Kassenwarts. Dieses Amt wird 
künftig durch Marco Schölch ausgeübt. Die vier Plätze im Feuer-
wehrausschuss werden von David Roos, Rainer Nentwich, Ma-
rio Schaile und Patrick Schell besetzt. Der Kommandant Florian 
Roos dankte allen für ihre Bereitschaft und schaute voraus auf eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit der Vorstandschaft und auf rege 
Übungsteilnahmen. Er schloss die Generalversammlung mit dem 
Wahlspruch „Gott zu Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ und dem Feu-
erwehrlied „Gott zur Ehr“.

FFW Krumbach 
Danksagung zum Vatertagsfest
Die Freiwillige Feuerwehr Krumbach bedankt sich herzlich bei den 
zahlreichen Besuchern, Helfern und Kuchenspendern, die zu einem 
gelungenen Vatertagsfest beigetragen haben. Ein besonderer Dank 
geht auch an die Kinder der Tanzsportgruppe des SV Krumbach für 
die schöne Unterhaltung. Die nächste Übung der Feuerwehr Krum-
bach findet am Freitag, 17.06.22 um 19:30 Uhr am Gerätehaus statt. 
Interessierte sind hierzu herzlich eingeladen.

Kindergartennachrichten
Kindergartenfest im Kindergarten Maria Frieden, Limbach 
Nach 2 Jahren konnten wir endlich am 21. Mai 2022 unser Kinder-
garten-Familienfest wieder feiern. Das Fest stand unter dem Motto 
„Ich und Du das sind Wir“. Im Voraus konnten die Familien Ge-
tränke, selbstgebackene Muffins und Naschtüten buchen, welches 
auch rege genutzt wurde. So hatten alle Verpflegung auf dem Weg 
zu den verschiedenen Stationen. Angefangen haben wir am Kinder-
garten mit einer kurzen Begrüßung durch die Kindergartenleitung 
Bianca Kaiser-Zeberek. Anschließend hatten die Kindergartenkin-
der mit ihren Fachkräften einen mitreißenden musikalischen Auf-
tritt für die Eltern dargeboten. Hier gilt unser Dank Simone Schäfer 
von der Musikschule Mosbach für das fleißige Proben mit uns. 
Danach sind alle Familien mit ihren Stammgruppen zu den ersten 
Stationen aufgebrochen. Wir hatten im Kindergarten, bei der Firma 
Johli und am Sportplatz je eine Station vorbereitet. Dort gab es Ak-
tionen wie Familienhaus basteln, Kennenlernspiele, Familienbingo 
bis hin zu Familien-Parcours-Spielen. Das Kennenlernen und die 
Gemeinschaft standen bei allem im Mittelpunkt. Nachdem alle Fa-
milien erfolgreich die verschiedenen Aktionen absolviert hatten, 
hat der Elternbeirat noch zum gemütlichen Beisammensein in un-
ser Außengelände des Kindergartens eingeladen. Bei heißen Würst-
chen, kalten Getränken und guten Gesprächen klang das Familien-
fest aus. Bedanken möchten wir uns bei der Metzgerei Beuchert und 
bei Familie Nenninger für die großzügigen Spenden. Ein großer 
Dank geht an unseren engagierten Elternbeirat für die tatkräftige 
Unterstützung, an die Firma Johli und an Stefan Kircher für die Be-
reitstellung der Örtlichkeiten. Danke an alle Kinder mit Ihren Fami-
lien und an das Kindergartenteam. Durch uns gemeinsam wurde es 
ein toller und unvergesslicher Tag.

Verschiedenes
Jagdgenossenschaft Laudenberg
Die diesjährige Hauptversammlung der Jagdgenossenschaft Lau-
denberg findet am Montag, den 13. Juni 2022 um 19.30 Uhr im 
Sportheim statt. Alle Mitglieder sind herzliche eingeladen.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Totengedenken
3. Protokoll der letztjährigen Hauptversammlung
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung Vorstand u. Kassier
8. Verschiedenes u. Anträge 
 Die Vorstandschaft 

Kirchliche Nachrichten
St. Valentin, Limbach

Fronleichnam in Limbach
Am Do., 16.06., findet in Limbach der Fronleichnams-Gottesdienst 
mit anschließender Prozession statt. In diesem Jahr gehen wir über 
die Bahnhofstraße und die Scheringer Straße zum Friedhofweg. Von 
dort aus geht es über den alten Friedhof und die Laudenberger Straße 
zurück zur Kirche. Auf dem Weg sind drei Stationen vorgesehen. Es 
wäre schön, wenn die Anwohner den Prozessionsweg festlich schmü-
cken und zahlreiche Mitfeiernde die Prozession begleiten.

Hl. Kreuz, Wagenschwend
Fronleichnam in Wagenschwend
Der Festgottesdienst mit anschließender Prozession findet am 
Sonntag, 19. Juni 2022, um 09.00 Uhr statt. Dazu laden wir herzlich 
ein. Der Prozessionsweg ist in diesem Jahr wie folgt:
1. Station: Ecke Lindenweg/Talstraße
2. Station: Talblick
3. Station: Bildstock Fam. Bier
Abschluss: Hof Dorfgemeinschaftshaus
Vielen Dank schon jetzt an alle, die in irgendeiner Weise den Got-
tesdienst, die Prozession und die Stationen vor- und nachbereiten 
und mitgestalten. PGR und Gemeindeteam
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kfd Wagenschwend-Balsbach
Wir laden alle Frauen herzlich zum Legen des Blumenteppichs für 
Fronleichnam ein. Treffpunkt ist am Samstag, 18. Juni 2022, um 
13.00 Uhr an der Kirche. Wir freuen uns auch über Blumen-und 
Blütenspenden (vor allem Blau-, Lila-, Gelb-, Grün-Töne), die am 
18. Juni 2022 bis 13.00 Uhr bei Edith Schmitt abgegeben werden 
können. Vielen Dank für Eure Mitarbeit!
Voranzeige: Sommerwanderung am Mittwoch, 27.07.2022. Anmel-
dungen bitte bei Ute Gehr-Schork, 06274/6279 bis 20.07.2022. Wei-
tere Infos folgen.

Evang. Kirchengemeinde Mudau
Gottesdienste 
Achtung! Bei allen Gottesdiensten besteht bis auf weiteres Masken-
pflicht und eine Abstandsregelung! 
Eine Anmeldung ist nicht mehr erforderlich.
05.06.2022
09.30 Uhr Gottesdienst zu Pfingstenim Kirchsaal in Mudau
 Pfrin. Rebecca Stober
06.06.2022
09.00 Uhr  Ökum. Gottesdienst an Pfingstmontag, kath. Kirche St. 

Valentin in Limbach, Gemeindereferentin Reiß / Pfrin. 
Stober

12.06.2022
09.30 Uhr  Gottesdienst im Kirchsaal in Mudau
 Prädikantin Dr. Dorothee Schlegel
Ökum. Friedensgebet
13.06.2022
18.00 Uhr Ökum. Gebet für den Frieden, Kath. Kirche St. Pankra-

tius in Mudau
Am Pfingstmontag, 06.06.2022 findet kein Friedensgebet statt.
Konfirmanden
03.06.2022 
ab 16 Uhr  Konfigrillen „alter“ und aktueller Jahrgang, Ev. Gemein-

dehaus/Pfarrgarten in Mudau
22.06.2022 
18.00-19.00 Uhr   Konfirmandenunterricht, Ev. Gemeindehaus Fah-

renbach
ab 19.00 Uhr Elternabend Konfirmanden, Ev. Gemeindehaus Fah-

renbach
Pfarrbüro
Das Pfarramt ist immer dienstags von 14.30 -17.00 Uhr besetzt und 
telefonisch zu erreichen. Außerhalb der Öffnungszeit können Sie 
gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, die-
ser wird auch außerhalb der Sprechzeit regelmäßig abgehört. Gerne 
rufen wir Sie zeitnah zurück.
Wochenspruch:
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist ge-
schehen, spricht der Herr Zebaoth. Sach 4, 6b
Ihre Pfarrerin Rebecca Stober 
Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online .de   Tel. 06284-362

Vereine
VfB Heidersbach

Sportfest 2022
Der VfB Heidersbach veranstaltet vom 25.06. - 27.06.2022 sein tradi-
tionelles Sportfest. Pandemiebedingt war es in die vergangenen Jahre 
leider nicht möglich verdiente Mitglieder zu ehren. Im Rahmen des 
diesjährigen Sportfestes werden wir daher die Verbands- und Ver-
einsehrungen durchführen. Für Speiß und Trank ist wie immer bes-
tens gesorgt. Traditionell gibt es auch wieder die in der Region be-
kannten und beliebten Hähnchen. Für musikalische Unterhaltung 
sorgt am Samstagabend ein DJ (Eintritt frei), am Sonntag der Mu-
sikverein Heidersbach sowie am Montag Abend Werner Schifferde-
cker. Näheres hierzu erfahrt Ihr auf unserer Homepage oder den so-
zialen Medien. Auf euer Kommen freut sich der VfB Heidersbach.

Musikverein 1863 Limbach e.V.
Online-Verkauf ab 6. Juni: Sommer-Zeltfest mit „Nacht der Bars“
Alaska-, Cocktail- und Stößchen-Bar, Bierbrunnen, VIP-Lounge 
und Buzzer-Bar, heiße Musik von DJ Tomminger und Generation-
Sounds, tolle Stimmung und eine besondere Zeltfest-Atmosphä-
re, darauf und auf vieles mehr dürfen sich alle Fans der „Nacht der 
Bars“ des Limbacher Musikvereins am Samstag, 16. Juli 2022 ab 
20:30 Uhr freuen. Die gute Nachricht für alle, die bei unserem viel-
leicht einmaligen Sommer-Special auf jeden Fall dabei sein wollen: 
der Online-Verkauf (ab 18) startet bereits am Montag, 6. Juni unter 
www.nachtderbars-limbach.de. Also Tickets so schnell als möglich 
sichern und Termin vormerken! Und wer Lust und Laune auf ein 

Schwätzchen mit guten Freunden, beste Live-Musik und das eine 
oder andere Tänzchen zwischendurch hat, der ist beim Musikverein 
am Freitag, 15. Juli ab 18:00 Uhr bestens aufgehoben. Für kühle 
Getränke und leckeres Vesper in lockerer Atmosphäre wird natür-
lich ebenso gesorgt sein. Und das alles bei freiem Eintritt und mu-
sikalischer Unterhaltung durch „Rusty Move“ sowie den Limbacher 
Coversänger Ken Zimmermann. 
Die Limbacher Musikanten freuen sich darauf, euch im großen Fest-
zelt hinter der Mehrzweckhalle begrüßen zu dürfen und wünschen 
bereits heute viel Spaß und beste Unterhaltung. Wir sehen uns! 

TTC Limbach, 
Aktive
Erstmals in seiner Vereinsgeschichte stand der TTC Limbach mit 
seiner Damen- und Herrenmannschaft im Endspiel des Badischen 
B-Pokals für Mannschaften bis zur Bezirksliga. Voraus gegangen 
waren für beide Mannschaften der Gewinn des Bezirkspokals Mos-
bach und des Regionspokals Ost der Bezirke Mosbach, Buchen und 
Tauberbischofsheim. Dem Sieger winkte die Teilnahme am Deut-
schen Pokalfinale im westfälischen Hamm.
Gegner der Herren war die DJK Wallstadt Mannheim. In einem 
hochklassigen Spiel mit großartiger Atmosphäre fehlten dem TTC 
im Entscheidungssatz des letzten Spiels nur wenige Bälle zum Ge-
winn des Titels. Dieser ging mit 4:3 an die Gäste aus Mannheim.
Nicht viel anders erging es den Damen gegen die SG Birkenau/
Hemsbach. In einem spannenden Spiel unterlag der TTC mit 1:4.
Durch den Verzicht der Gegnerinnen auf die Teilnahme an der 
deutschen Endrunde freuten sich die TTC Damen Andrea Rotter, 
Kerstin Hüsken und Doris Noe (Bild) über die unverhoffte Chance, 
an diesem 4-tägigen Event teilnehmen zu dürfen. Trotz der denkbar 
knappen 4:2 bzw. 4:3 Niederlagen gegen die Vertretungen von Nie-
dersachsen, Sachsen–Anhalt, Bayern, sowie Nordrhein-Westfalen 
war es für die 3 Frauen ein einmaliges Erlebnis. Beste Einzelspiele-
rin des TTC in Hamm war Kerstin Hüsken mit 7:1 Spielen.

Jugend
Diana Cristescu freute sich über eine Ein-
ladung zur Rangliste BaWü Top 20, an der 
die besten 20 Schülerinnen des Jahrgangs 
U14 aus Baden-Württemberg teilnehmen 
durften. Diese wurde am vergangenen Wo-
chenende in Weinheim ausgetragen. Am 
Ende durfte sich Diana über einen hervor-
ragenden 8. Platz in einem starken Teilneh-
merfeld freuen, mit der Gewissheit, gegen 
alle Mädchen mithalten zu können.

SV Wagenschwend & SpG Scheidental/Wagenschwend 2
Folgende Begegnung findet statt:
Montag, 06.06.2022 um 15.00 Uhr
SV Wagenschwend - SV Eintracht Nassig, Spielort: Wagenschwend

SV Wagenschwend
Generalversammlung des Fördervereins des SV 1929 Wagen-
schwend e.V.
Am Sonntag, den 03. Juli 2022 findet die Generalversammlung des 
Fördervereins des SV 1929 Wagenschwend e.V. statt. Beginn ist um 
18.30 Uhr auf der Sportheimterrasse. Alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Vereins sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfungsbericht
5. Wahlen
6. Verschiedenes
Generalversammlung des SV 1929 Wagenschwend e.V. 
Liebe Mitglieder, am Sonntag, den 03. Juli 2022 findet auf der Sport-
heimterrasse die diesjährige Generalversammlung statt. Beginn ist 
um 19.00 Uhr. Hierzu laden wir recht herzlich ein. Tagesordnung:

mailto:ekg.mudau@t-online
http://www.nachtderbars-limbach.de
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  1. Begrüßung
  2. Bericht der Schriftführerin
  3. Rückblick der Chronistin
  4. Bericht des Spielausschussvorsitzenden
  5. Überblick Jugendarbeit
  6. Kassenbericht
  7. Kassenprüfungsbericht und Entlastung
  8. Wahlen
  9. Anpassung des Jugendbeitrags
10. Status SVW „zwanzig29“
11. Verschiedenes
Sportfest vom 08. – 11. Juli 2022
Der SV 1929 Wagenschwend e.V. veranstaltet im Zeitraum vom 08. 
Juli bis zum 11. Juli 2022 sein traditionelles Gerümpelturnier. Der 
Freitagabend steht auch nach der dreijährigen Durststrecke erneut 
unter dem Motto „Strand-Hüttenzauber“ und wird von den DJ´s 
von Generation Sound´s musikalisch gestaltet. Für den Samstag-
abend konnten wir abermals „Die Vagabunden“ verpflichten, die 
mit ihrer Party- und Stimmungsmusik das Festzelt ordentlich ein-
heizen werden. Für diesen Abend der Extraklasse ist bereits vorab 
eine kostenlose Tischreservierung möglich, die ab sofort von Sascha 
Eppel (WhatsApp an 0173/2540117) entgegen genommen wird.
Tischweise Reservierungen (10 Personen) werden bevorzugt behan-
delt, es können jedoch auch kleinere Gruppen angemeldet werden. 
Nach 20.30 Uhr verfällt die Reservierung. Des Weiteren kommt die 
9m-Gaudi der Balsbacher und Wagenschwender Straßen erneut zur 
Austragung. Eine persönliche Einladung an ausgewählte Verantwort-
liche der Straßen ist bereits erfolgt. Anmeldungen für die 9m- Gau-
di sowie das Gerümpelturnier können bis einschließlich Sonntag, 26. 
Juni 2022 an Marcel Schork (E-Mail: celi90@web.de) gerichtet wer-
den. Der Festabschluss am Montag beginnt mit dem Firmenmitta-
gessen und dem Kindernachmittag. Am Abend finden die Finalspiele 
der 9m-Gaudi und des Gerümpelturniers statt. Bei der anschließen-
den Siegerehrung lassen wir das Festwochenende gemütlich ausklin-
gen. Das genaue Festprogramm folgt nach Ablauf der Anmeldefrist.

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Mitteilungen

Infos zum neuen Verwaltungs-Standort 
 Die Gemeindeverwaltung Fahrenbach befindet sich wegen des Um-
baus des Rathauses in den Räumen des „Bürgerzentrum am Li-
mes“ im Ostring 6. Die bekannten Öffnungszeiten gelten weiter. 
Bitte vereinbaren Sie nach Möglichkeit einen Termin für ihre Vor-
sprachen unter Tel 92050 oder gemeinde@fahrenbach.de 
BBV-Information zum Glasfaserausbau Fahrenbach und Ortsteilen 
Das von der BBV beauftragte Unternehmen Ziegelmeier GmbH wird 
mit den Hausbegehungen in Fahrenbach ab dem 14.06.2022 begin-
nen. Vor dem Beginn der Arbeiten in den einzelnen Straßen wer-
den Mitarbeiter der Firma Ziegelmeier GmbH und des beauftragten 
Tiefbauers Termine mit Toni-Kunden für Hausbegehungen per Tele-
fon vereinbaren. Dabei wird abschnittsweise vorgegangen und es fin-
den mehrere Hausbegehungen am Tag statt. Falls Kunden telefonisch 
nicht erreichbar sind, werden die Mitarbeiter vor Ort an den Haustü-
ren klingeln. Bei der Hausbegehung wird gemeinsam besprochen, wo 
die Glasfaserleitung auf dem Grundstück verlegt, die Hausbohrung 
vorgenommen und wo der Netzabschluss im Keller montiert werden 
soll. Über die besprochenen Einzelheiten wird ein Protokoll verfasst, 
welches beide Seiten unterschreiben. Auf Basis dieses zuvor erstell-
ten Begehungsprotokolls wird der Tiefbauer die Grabungen auf dem 
Grundstück durchführen. Anwohner können bei der Begehung auch 
zustimmen, dass gegraben wird, ohne, dass sie selbst zu Hause sind. 
Sollten Eigentümer diesem ausdrücklich widersprechen, wird mit ih-
nen ein Termin für die Grundstücksgrabung abgestimmt.
Rentensprechtag 
Der nächste Rentensprechtag mit Günther Kreis findet am Mon-
tag,dem 04. Juli 2022 (vormittags) im Bürgerzentrum am Limes 
statt. Anmeldungen unter Tel. 92050 bei der Gemeinde Fahrenbach.
Mobile Schadstoffsammlung
Das Schadstoffmobil der Kwin macht an Donnerstag, dem 
15.06.2022 in der Zeit von 12.45 – bis 13.45 Uhr am Parkplatz am 
Roberner Sportplatz Station. 
Generalversammlung der Feuerwehr Trienz 
Im eigenen Feuerwehrhaus trafen sich die Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Trienz zur Generalversammlung. Kommandant Ste-
fan Achstetter hieß dazu neben den Wehrmännern auch den stell-
vertretenden Bürgermeister Peter Nuß sowie Gesamtkommandant 
Matthias Brand willkommen. Der Kommandant verlas danach den 

Bericht des entschuldigten Schriftführers Timo Mohr. Der befass-
te sich mit den wenigen Einsätzen (u.a. ein Kaminbrand) und den 
Übungen die wegen Corona auch auf ein Mindestmaß reduziert 
werden mussten. Nur gut, so Achstetter, dass auch in der Coronazeit 
die Einsatzbereitschaft der Trienzer Wehr immer gegeben war. Um 
die zu erhalten haben die Kameraden Timo Mohr, Timo Iwansizow 
und Florian Zettl unter Anleitung des Kommandanten und des Ma-
schinisten Ralf Sigmund auch die Prüfungen für den sog. Feuer-
wehrschein erfolgreich abgelegt.  Gut angenommen, so Achstetter, 
wurden wieder die Schrottsammlungen der Wehr. Die erfreuten na-
türlich besonders Kassenwart Stefan Köbler, dem Michael Zettl eine 
gute Arbeit bestätigte. Die Entlastung war die logische Folge. Kom-
mandant Achstetter nutzte dann die Gelegenheit zusammen mit 
Gesamtkommandant Matthias Brand Olga Fahnert zur Feuerwehr-
frau zu befördern und den nach Trienz gezogenen David Pfledderer 
als neuen Feuerwehrmann zu begrüßen. „Eine besondere Freude, 
so Achstetter, ist es wenn jemand zuzieht und gleich seine Mithilfe 
beim Dienst am Nächsten anbietet “.  Dankesworte gab es zudem für 
die Gemeinde, die immer ein offenes Ohr für die Feuerwehr hat und 
auch notwendigen Investitionen möglich macht. So freut man sich 
auf die Lieferung der neu bestellten Helme und den Einbau neu-
er Tore am Gerätehaus. Für die Gemeinde sprach Peter Nuß den 
Dank für die große Einsatzbereitschaft der Männer und Frauen von 
Kommandant Achstetter und dessen Stellvertreter Olaf Hansal aus. 
„Die Trienzer wissen was sie an ihrer Feuerwehr haben“, so der stv. 
Bürgermeister, der auch für  die Bereitschaft zur Mitgestaltung des 
Dorflebens dankte. Gesamtkommandant Matthias Brand berich-
tete zunächst von den Neuerungen auf Kreisebene und ging dann 
auf die Beschaffung der neuen Funkmelder und des Alarmsystems 
Alamos mit der Alarmierung per Handy ein.  Trotz allem bleibt die 
Erhaltung der Sirenen wichtig. Brand dankte den Kameraden aus 
Trienz für den Einsatz und das gute Miteinander, hob die aktive Al-
terswehr heraus, und dankte all denen die sich auch im Gesamtaus-
schuss und in der Gesamtwehr engagieren. Auch, da so Brand habe 
man die Aufgaben neu verteilt und in einem Organigramm festge-
schrieben. Als Gesamtkommandant freue er sich natürlich über das 
Interesse von neuen Aktiven. „Wir brauchen Quereinsteiger, auch 
wenn in unsere Jugendwehr ein tolle Arbeit geleistet wird, so Brand. 
Im Anschluss wurden noch Wehrinternas, wie ein Grillabend, ein 
Ausflug sowie anstehende Aus- und Fortbildungen angesprochen, 
ehe Kommandant Stefan Achstetter die Sitzung beendete. 
Freiwillige Feuerwehr – Gesamtwehr 
Zu einem gemeinsamen Übungsabend trafen sich die drei Abteilun-
gen der Freiwilligen Feuerwehr Fahrenbach. Unter der kompetenten 
Anleitung von Manuel Haag und Markus Wesch konnten die Ein-
satzkräfte aus Fahrenbach, Robern und Trienz ihre Kenntnisse im 
Bereich der Technischen Hilfeleistung vertiefen und erweitern. An 
zwei Übungs- bzw. Schrottfahrzeugen wurde das vorhandene Equip-
ment zum Einsatz gebracht und damit die sichere Handhabung der 
verschiedenen Aggregate und Werkzeuge trainiert. Die Feuerwehr 
bedankt sich an dieser Stelle bei der Firma «Auto- und Reifenservice 
Schork» für die Zurverfügungstellung der beiden Übungsobjekte.

Gemälde von Pitt Henrich erfolgreich versteigert - Erlös für 
Ukrainehilfe 

Die Ausstellung „The Spirit of Freedom“ des Fahrenbacher Künst-
lers Pitt Henrich im Landratsamt Mosbach endete diese Woche. 
Parallel zu der Ausstellung lief die Versteigerung des Bildes „Hope 4 

mailto:celi90@web.de
mailto:gemeinde@fahrenbach.de
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Ukraine“. Den Zuschlag erhielt am Ende auch ein (ehemaliger) Fah-
renbacher, nämlich Rüdiger Daberkow als Höchstbietender. Der Er-
lös in Höhe von 3.000 Euro geht an die Deutsch-Ukrainische Gesell-
schaft in Viernheim. Es sollen damit unter anderem Medikamente, 
Hilfsgüter sowie Lebensmittel für die Ukraine finanziert werden. „Wir 
bedanken uns bei Pitt Henrich für diese großartige Idee und Umset-
zung“, so Natalya Kukla, Koordinatorin der Deutsch- Ukrainischen 
Gesellschaft. Auch der neue Eigentümer Rüdiger Daberkow zeigte 
sich bei der Übergabe erfreut: „Es ist ein schönes Gefühl, auf diesem 
Weg einen kleinen Beitrag zur Unterstützung der Ukraine leisten zu 
können.“ Pitt Henrichs Werke sind mit hochwertigsten Materialien 
sowie mit Acryl- und Ölfarben gefertigt. Die Bilder zeigen einen farb-
gewaltigen, modernen, abstrakten und zeitgenössischen Kunststil. 

Standesamtliche Nachrichten 
Geburt 
Am 07.05.2022 wurde in Heidelberg Malte Schnetz geboren. Seine 
Eltern sind Hagen und Susanne Schnetz aus Fahrenbach. 
Jubilare 
Am 05.06.2022 feiert Herr Herbert Münch aus Robern seinen 93. 
Geburtstag. Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar ganz herzlich und 
wünscht ihm einen schönen Verlauf des Ehrentages sowie alles er-
denklich Gute für die Zukunft, vor allem Gesundheit! 

Vereinsnachrichten
Fußballtermine aktuell 

Kreisliga: Samstag 04.06., 15.30 Uhr, VfR Fahrenbach- FV Mosbach II
15.30 Uhr  SV Robern – FC Limbach 
A-Liga, Samstag 04.06, 15.30 Uhr, SV Hüffenhardt - SG Trienz/
Limbach    

SV Robern 
Zeltaufbau & -abbau  
Der Zeltaufbau für das Sportfest findet am Freitag, den 03.06 ab 
15 Uhr statt. Wir freuen uns auf jede helfende Hand. Der Zeltabbau 
findet am 13. Juni (Ausräumen) und am 15. Juni statt. 
Einladung zum Sportfest 2022 
Der SV Robern veranstaltet vom 10. – 12. Juni 2022 sein traditionel-
les Sportfest. Hierzu laden wir Sie alle recht herzlich ein. Nach zwei 
Jahren Corona-Pause möchten wir mit Ihnen drei Tage voller musi-
kalischer, sportlicher und kulinarischer Highlights verbringen: 
Der Startschuss fällt am Freitag um 17 Uhr mit einem F-Junioren 
Turnier. Nach den Junioren-Spielen beginnt gegen 20 Uhr die Press 
Restart. Sportfest-Opening Party mit DJ Hoddl. Was bieten wir 
Ihnen an diesem Abend? Vergnügen Sie sich beim Beer Pong und 
Flunky Ball. Oder „nageln“ Sie gegeneinander um die Wette. Genie-
ßen Sie frisch vom Profi zubereitete Cocktails und lauschen Sie zur 
Musik von DJ Hoddl. Natürlich gibt’s auch frisch gezapftes Bier am 
Pilswagen und den obligatorischen Barbetrieb. Der Eintritt ist frei! 
Samstags geht es mit unserem traditionellen Gerümpelturnier wei-
ter. Ebenso wird auch wieder der Pilspokal ausgetragen. Los gehts 
ab 11 Uhr. Die Anmeldung ist bis zum 05. Juni bei Adrian Kuhn, Tel. 
0173 9327479 möglich. Regeln und Anmeldebogen findet ihr auf 
www.sv-robern.de. Am Nachmittag finden ab 15 Uhr Fußballspie-
le des JSV Limbach-Fahrenbach statt. Ab 21 Uhr steigt dann die „1. 
Roberner Partynacht“. New Band in Town - NBiT sorgt dann für 
rockige Stimmung im Festzelt. Sonntag starten wir ab 10 Uhr mit ei-
nem Bambini-Turnier in den Tag. Parallel dazu findet das Kinder-
schminken mit den Ladies vom SVR statt. Ab 10:30 Uhr laden wir 
euch alle herzlich zum Frühshoppen ein. Hier kann sich jeder schon 
Appetit aufs Spanferkel holen. Ab ca. 12:30 Uhr steht das kulinari-
sche Highlight des Tages an: Zum Mittagstisch gibt es Spanferkel 
und Spießbraten direkt vom Grill – vor Ort zubereitet vom „Dixi“ 
aus „Dumboch“. Seien Sie frühzeitig da, denn die Grillspezialitäten 
gibt es nur, solange die Sau reicht. Ab 13 Uhr wird das Gerümpeltur-
nier fortgesetzt. Die Finalspiele vom Gerümpelturnier finden um 18 
Uhr (Spiel um Platz drei) bzw. 18:30 Uhr (Finale) statt. Im Anschluss 
erfolgt gegen 19 Uhr die Siegerehrung. Kulinarisch werden Sie bei 
uns auf Ihre Kosten kommen: Neben dem vor Ort zubereiteten Span-
ferkel & Spießbraten, welchen wir am Sonntag ab 12 Uhr servieren, 
wird es während des gesamten Fests zum ersten Mal einen selbstge-
machten Pulled-Pork Burger geben. Als vegetarisches Gericht bie-
ten wir euch einen Grünkernburger an. 
Schrottsammlung Förderverein SV Robern
Der Förderverein des Sportvereins Robern führt ab Mittwoch, 
01.Juni  bis Freitag, 10.Juni wieder eine Schrottsammlung durch. 
Der Container steht auf dem Parkplatz beim Sportplatz.   Schrott 
aller Art und alles, was sonst noch aus Metall ist kann in den Con-
tainer gebracht werden. Größere Mengen und schwerere Teile holen 
wir auch gerne bei Ihnen ab. Bitte setzen Sie sich in diesem Fall tele-
fonisch unter 06267/6145 mit uns in Verbindung.

Netto- Vereinsspende: SV Robern  ist dabei
Unterstützen Sie den SV Robern mit Ihrer Stimme. Bis zum 10. Juni 
können Sie Ihre Stimme für den SV Robern bei der netto-Vereins-
spende abgeben. Die ersten drei Plätze erhalten jeweils 500 €. Geld, 
dass wir mit Blick auf unsere neue Sport- und Begegnungsstätte gut 
einsetzen können. Öffnen Sie einfach  www.netto-online.de/ver-
einsspende/Sportverein-Robern-e.V..vhtm . 

VfR Fahrenbach
Rundenabschlussfeier 2022
Am Samstag, den 04.06.2022 findet im Anschluss an das letzte 
Heimspiel gegen den FV Mosbach 2 die Rundenabschlussfeier auf 
dem Gelände des VfR statt. Hierzu sind alle aktiven und passiven 
Mitglieder mit Anhang, unsere Schiedsrichter, sowie alle Freunde 
und Gönner des VfR recht herzlich eingeladen. Auf Euer Kommen 
freut sich die Vorstandschaft des VfR.
Sportfest
Das Jubiläumssportfest zum 75jährigen Bestehen des VfR Fahren-
bach findet vom 16. bis 19. Juni 2022 statt. Hierzu laden wir die Be-
völkerung jetzt schon recht herzlich ein. Im Rahmen des Sportfestes 
findet ein Ehrungsabend statt, zu dem alle aktiven und passiven Mit-
glieder, sowie Gönner und Freunde des VfR eingeladen sind. Geplant 
sind zudem verschiedene Jugendspiele und die Mannschaften aus den 
Limbacher und Fahrenbacher Ortsteilen messen sich im Kommunal-
raumturnier (Bericht zur Auslosung im gemeinsamen Teil!), die 
AH des VfR spielt am Samstag Abend und das Team der Walldürn 
Silverbacks gibt am Sonntag die Möglichkeit beim Training eines 
American Football Teams zuzusehen. Für das leibliche Wohl ist an 
allen Tagen gesorgt. Außerdem ist auch für Unterhaltung gesorgt. So 
lädt der VfR am Samstag ab 21 Uhr zu einem Abend Alex Pezzei ein
Vorverkauf Alex Pezzei beim Jubiläumsfest des VfR Fahrenbach 
Im Rahmen des Jubiläumssportfestes zum 75-jährigen Bestehen 
des VfR Fahrenbach wird am Samstag Abend (18.06) der aus Südti-
rol stammende leidenschaftliche Volksmusiker Alex Pezzei auf der 
Bühne im VfR Festzelt stehen. Karten hierfür können ab sofort bei 
folgenden Vorverkaufsstellen zum Preis von 7,-€ erworben wer-
den. Sparkasse Fahrenbach, Metzgerei Grüner Baum Fahrenbach 
und Autoservice Kreis Fahrenbach. Telefonisch können Karten un-
ter 0163/6051605 bestellt werden.   

FC Trienz
Damenmannschaft sucht neue Spielerinnen 
Mit einem fulminanten 8:3 Auswärtssieg in Dielbach beendeten die 
Damen des FC Trienz ihre Saison. Als Torschützinnen durften da-
bei Marie Brenner (3), Beate Wittemann (2), Nicole Thöne, Tatjana 
Lukowitsch und Mona Reiß notiert werden. Um auch in der neuen 
Spielrunde eine Mannschaft stellen zu können braucht die Damen-
mannschaft noch Spielerinnen. Neulinge jeden Alters oder auch 
Wiedereinsteigerinnen sind zu einem der Trainingsabende (trainiert 
wird unter Leitung von Leo Bender und Harry Brenner immer mitt-
wochs) ganz herzlich willkommen. Die Damenmannschaft spielt 
aber nicht nur Fußball, sondern macht regelmäßig Mannschaftsaus-
flüge sowie Mannschaftsabende die den Zusammenhalt stärken und 
setzt sich mit dem Erlös des jährlichen „Winterzauber“ für soziale 
Projekte ein. In diesem Jahr wurde das von der Flut betroffene Da-
menteam des SC Bad Neuenahr unterstützt. (s.u.) Wer Lust auf´s ge-
meinsame Kicken hat und ein Teil der des FC Trienz- Damenteams 
werden will meldet sich einfach unter 01604234650, oder per mail 
an fctrienz@gmx.de, oder fragt einfach mal bei einer der aktiven 
Spielrinnen nach. „Wir freuen uns über dein Interesse! Komm ein-
fach mal unverbindlich vorbei“ – heißt das Motto! 
Spendenübergabe Damenmannschaft FC Trienz in Bad Neuenahr 
Am vorletzten Sonntag machte sich eine kleine Delegation der Da-
menmannschaft des FC Trienz auf den Weg nach Bad Neuenahr. 
Im Gepäck war ein Scheck in Höhe von 1.000 €. Mit diesem Geld- 
einem Teil des Erlöses aus dem „Winterzauber unterwegs“ - unter-
stützen die Trienzer Damen den Wiederaufbau der Sportanlage in 
Bad Neuenahr, die beim Hochwasser im Sommer 2021 komplett 
zerstört wurde. Aktuell spielen die Damen des SC Bad Neuenahr im 
benachbarten Mayen. Und das erfolgreich, denn mit Unterstützung 
der Trienzer Damen und „Fahrer“ Harry Brenner wurde im letzten 
Heimspiel die Vizemeisterschaft der Regionalliga Südwest klar ge-
macht. So gab es dann auch doppelten Grund zur Freude für die Da-
men aus dem Ahrtal. Zum einen über den sportlichen Erfolg, zum 
zweiten über die Spende der Fußballfrauen aus dem Odenwald! Ein 
Dankeschön geht an die Firma Stipp LiB die den Kleinbus zur Ver-
fügung gestellt hat. Doch der größte Dank gilt allen, die das Damen-
team immer tatkräftig bei den diversen Veranstaltungen unterstüt-
zen. Ohne Euch wäre das soziale Engagement nicht möglich.  
 Die Damenmannschaft des FC Trienz

http://www.sv-robern.de
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Rundenabschlussfeier
Am kommenden Samstag, den 4. Juni findet ab 20.00 Uhr unsere 
Rundenabschlussfeier der Damen- und Herrenmannschaft statt. 
Alle Fans, Freunde und Gönner sind herzlich eingeladen, um mit 
uns das Ende dieser schweren Spielzeit zu feiern. Vorab schon mal 
„Danke“ dass ihr uns trotz allem immer zahlreich unterstützt habt! 
Netto-Vereinsaktion
Wir machen mit beim Netto-Vereinsvoting - Abstimmen und selbst 
gewinnen. Infos hierzu gibt es unter www.fctrienz1946.de.

Siedlergemeinschaft Trienz
Die diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung findet am 
Samstag, den 9. Juli 2022 um 18 Uhr im Siedlerzelt in Trienz statt. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder/innen mit Partner/innen recht 
herzlich ein. IM Anschluss an die Versammlung wird gegrillt. Eine 
Anmeldung ist erforderlich Tagesordnung:
  1. Begrüßung durch den Gemeinschaftsleiter
  2. Totenehrung
  3. Tätigkeitsberichte
  4. Kassenbericht
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
  7. Grußworte
  8. Neuwahlen
  9. Ehrungen
10. Verschiedenes

Katholischer Kirchenchor Fahrenbach 
Bei der Generalversammlung wurde für die kommenden zwei Jahre 
folgende Vorstandschaft gewählt bzw. in ihrem Amt bestätigt: 
1. Vorstand: Petra Kurz 
2. Vorstand: Pia Helmstätter, Sabrina Trunzer 
Kassiererin: Rita Hafner 
Schriftführerin: Rita Kreis 
Notenwarte: Maria Scheuermann-Reichert, Andreas und 
Mirka Theobald
Kassenprüfer: Elvira Schork und Cornelia Zimmermann
Beisitzer: Gabi Bechtold, Irene Eppel, Reinhold Weiß, Thomas Böhle

VdK Ortsverband Fahrenbach 
Einladung zum Jahresausflug 2022
Herzliche Einladung zum Jahresausflug an unsere Mitglieder mit 
Partnerin/Partner sowie Freunde und Gönner des VdK Ortsverban-
des. Gäste sind herzlich willkommen. 
Wann: 14.07.2022, Abfahrt um 7.00 Uhr in Fahrenbach, Bushalte-
stelle „Grüner Baum“, Wohin: nach Bamberg, Kosten: 35,00 € (in-
klusive Stadtrundfahrt mit dem BambergBüsla)
Programm:
– 7.00 Uhr: Abfahrt in Fahrenbach, Bushaltestelle „Grüner Baum“
– ca. 10.15 Uhr: Ankunft in Bamberg
–  ca. 10.15 Uhr: Abholung an der Reisebuseinstiegsstelle (Konzert-

halle) und auf den Domberg shutteln
–  ca. 10.45 Uhr bis ca. 13.00 Uhr Stadtrundfahrt (Aufteilung in zwei 

Gruppen) mit dem BambergBüsla und Besichtigung: Dom oder 
Rosengarten oder die alte Hofhaltung 

–  ca. 13.00 Uhr: zur freien Verfügung und erkunden der histori-
schen Bamberger Altstadt

–  ca. 15.00 Uhr: Abfahrt nach Distelhausen in die Brauerei Gasstätte
–  ca. 20.00 Uhr: Ankunft in Fahrenbach. 
Anmeldungen werden bis zum 02.07.2022 bei Wolfram Reichert, 
Tel.-Nr. 06267-1094 oder Walter Reiß, Tel.-Nr. 06267-1226 oder Sieg-
linde Koso, Tel.-Nr. 06287-392 erbeten.Anmeldungen sind auch an 
folgende E-Mail Adresse möglich: wolfram_reichert1@web.de

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Nachrichten

Adolf-Weber-Str. 12, 74864 Fahrenbach. Tel.: 06267/284; Mail: Pfarramt@ev-fahrenbach.de; 
Homepage: www.ev.fahrenbach.de . Alle Gottesdienste werden auch auf YouTube übertragen, 
der YouTube-Link ist auf unserer Homepage: www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst. Beachten Sie 
bitte, dass unsere Kirche tagsüber zur persönlichen Andacht geöffnet ist. 

Freitag, 03.06.22
20:00 Uhr Posaunenchor, Alter Kindergarten, Fahrenbach 
Pfingstsonntag, 05.06.22
10:00 Uhr  Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Pfr. Michael Roth-Landzettel)
Pfingstmontag, 06.06.22
10:00 Uhr Ökum. Waldgottesdienst am Roberner See mit Posau-

nenchor NICHT auf YouTube (im Anschluss Bewir-
tung, bei schlechtem Wetter in der Ev. Kirche), (Pfr. Mi-
chael Roth-Landzettel + Diakon Reiner Roos)

Donnerstag, 09.06.22
19:30 Uhr Singkreis Jubilate, Alter Kindergarten, Fahrenbach
Freitag, 10.06.22 
20:00 Uhr Posaunenchor, Alter Kindergarten, Fahrenbach 
Sonntag, 12.06.22
10:00 Uhr  Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Pfr. Michael Roth-Landzettel)
Singkreis „Jubilate“ –Wer macht noch mit ? 
Nachdem uns Corona lange ausgebremst hat, treffen wir uns wie-
der jeden Donnerstagabend um 19.30 Uhr im Alten Kindergarten 
Fahrenbach. In froher Runde sind wir dankbar, singen zu dürfen 
und Gemeinschaft zu pflegen zum Lobe Gottes. Wir möchten aber 
einen dringenden Appell an alle Interessierte richten, bei uns mitzu-
machen. In angenehmer Gesellschaft zu singen ist nachweislich gut 
für Körper, Seele und Geist.  Selbst wenn ich das Gefühl habe: „Ich 
kann nicht singen.“, lohnt es sich, bei uns mal reinzuschnuppern. 
Vielleicht hat die Corona-Zeit bei den Menschen ein neues „wir“ 
ausgelöst? Also geben Sie sich einen Ruck – wir sehen uns dann!
 Herzlichst Ihr – Euer Friedemann Weber, Chorleiter

Katholische Kirchengemeinde 
Einladung zu Fronleichnam in Robern
In diesem Jahr wollen wir Fronleichnam in Robern wieder mit ei-
ner Prozession und einem kleinen Pfarrfest im Anschluss feiern. 
Dazu sind alle Gläubigen aus Fahrenbach, Trienz und Robern und 
darüber hinaus herzlich eingeladen. Der Gottesdienst am 16. Juni 
beginnt um 09.00 Uhr. Die Prozession im Anschluss wird von der 
Kirche über die Wagenschwender-Straße und Schulstraße zum 
Dorfgemeinschaftshaus führen. Es sind auf dem Weg drei Stationen 
geplant, die vom Besuchsdienst, der WeG-Gemeinschaft und dem 
Kindergarten gestaltet werden. Das anschließende Pfarrfest feiern 
wir dann im und um das DGH Robern. Als Mittagessen wird es 
Schnitzel mit Kartoffelsalat (oder Brot) und Grünkernküchle mit 
Kartoffelsalat geben. Für die „Kleinen“ haben wir auch eine heiße 
Wurst im Angebot. Um besser planen zu können, bitten wir um An-
meldung zum Essen über das Anmeldeformular auf der Homepage 
unter www.kath-elf.de, telefonisch unter 06267/6334 oder per E-
Mail an klaus.kohl@kath-elf.de. Wir freuen uns auf alle die diesen 
Tag mit uns feiern möchten. Das Gemeindeteam Robern.

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines 

70. Geburtstages 
möchte ich mich hiermit noch einmal ganz herzlich bedanken. Ein 
besonderer Dank gilt meiner ganzen Familie, die mit mir zusammen 
gefeiert und geholfen haben, den Tag zu gestalten und vorzuberei-
ten, sodass wir gemeinsam ein schönes Fest feiern konnten.
Mein Dank gilt auch den Fußballfreund*innen vom FVL für das dar-
gebrachte Ständchen und den „Üwerzwerche“ für die närrische 
Umrahmung meiner Feier. Ich habe mich sehr über die vielen Auf-
merksamkeiten gefreut und werde den Tag in dankbarer und freu-
diger Erinnerung behalten.
 Gerhard Noé

TAXIFAHRER/IN gesucht. 
TAXI KAISER 69429 Waldbrunn

Wir suchen eine/n Taxifahrer/in. Gerne übernehmen wir die Kosten und Sie ab-
solvieren den Personenbeförderungsschein. Durch tägliche Linienfahrten sind 
auch Standorte außerhalb von Waldbrunn als Arbeitsplatz möglich. Umgebung 
Limbach, Mudau, Heidersbach, Dallau, Wagenschwend. Wir freuen uns auf Sie.

Gerhard Kaiser GmbH
Theodor-Leutwein-Straße 9 · 69429 Waldbrunn

Tel.: 06274-291 · Fax: 06274/1273 · E-Mail: B-Kaiser@t-online.de

http://www.fctrienz1946.de
mailto:wolfram_reichert1@web.de
http://www.kath-elf.de
mailto:klaus.kohl@kath-elf.de
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WIR-SIND-TONI.DE/IDEEN

Macht  
eure Idee zum  
Gewinn für alle 
Bis zu 10.000 €* für euren Verein 

oder eure Schule.
* Zu gewinnen gibt es die Förderung/Umsetzung der Idee (komplett oder als Zuschuss).  

 Die erstplatzierte Idee erhält 10.000€, insgesamt gibt es Gewinne über 35.000€.  
Teilnahmebedingungen und weitere Details siehe Webseite.

IDEEN- 
WET TBEWERB

Nachhaltige  
Aktionen für unsere 

Region.

LIMBACH

Limbach
Marktplatz 4

Tel. (0 62 87) 8 11

www.metzgerei-doerrich.de

Unser Angebot an Pfingsten
Freitag, 3. Juni & Samstag, 4. Juni

Deftige Hubertuspfanne kg 9,90 €
Magerer Schweinerücken kg 8,90 €
1ganzer Ring Fleischwurst nur 4,90 €
Würzige Rauchpeitschen 100 g 1,19 €
Bratwurst im Sülzmantel 100 g 1,19 €
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Allgemeinarztpraxis Karl Dobrick · Mudau

Wir machen Urlaub!
Vom 13.06. bis 17.06.2022

ist unsere Praxis geschlossen.
Vertretung: Praxis Rolf Schwing, Tel. 269

Buchener Str. 13, 69429 Waldbrunn
Tel. (0 62 74) 92 94 21 oder (01 70) 9 90 55 88

gültig vom 3. 6.  
bis 9. 6. 2022

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach-Krumbach, Tel. 06287/222
Lindenstraße 12, www.landmetzgerei-rausch.de

Zarte Rindsrouladen
~  auf Wunsch nach Hausfrauenart gefüllt, dazu empfehlen  

wir unsere hausgemachten Semmelknödel! kg € 18.90
Gourmetbratwurst
~ mit gekochtem Schinken und Käse! 100 g € 1.05
Paprikalyoner
~ auch als Portionswürstchen! 100 g € 1.05
Hausmacher Schwartenmagen
~ weit und breit bekannt! 100 g € 0.95
Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,

von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

Schöne Pfingstfeiertage wünscht Ihnen 
Ihre Landmetzgerei Helmut Rausch
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AUSHILFE
GESUCHT!

ARAL-Tankstelle Buchelt 
Bahnhofstraße 7 • 69427 Mudau 

Tel. 06284/95025

Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
www.rolladen-longerich.de
 oder
www.rolladen-longerich.de

06262 / 859
info@rolladen-longerich.de

Das Fachgeschäft für Sonnen- und Wetterschutz
Terrassendächer Lamellendächer Pergolen
Markisen Sonnenschirme Rollläden
Raffstore Insektenschutz Haustüren
Garagentore Innenbeschattungen Reparaturen

WIR STELLEN ALLES IN DEN SCHATTEN

Hier lebe ich – hier kaufe ich ein!
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